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Vom kleinen Bären, der einen Namen und ein Zuhause bekam


- Ein modernes Märchen -


Gedanken einer Mutter


- Gedichte-









Für meine beiden Mädchen


Driki – hier


Ena - überall


Ich hab euch lieb









Längst überfällige Gedanken


Gestern jährte sich nun schon zum siebzehnten Male der Tag, an dem für mich und meine Familie, aber auch Freunde und Bekannte, die Welt stehenzubleiben schien.


Das Unfassbare, Unabwendbare, Schmerzvollste war eingetreten.


Meine liebe Verena,21 Jahre jung, unsere tapfere Kämpferin, hatte den letzten Kampf gegen ihre Krankheit verloren.


Seither legen sich, schichtweise, wie ich es mir und anderen erkläre, Erinnerungen wie Seidentücher über dieses Ereignis. Lassen es noch durchscheinen, aber immer weniger schmerzvoll, irgendwie.


Ich habe gelernt mit diesem Verlust umzugehen, quälende Fragen irgendwann nicht mehr zu stellen-Dieses: Warum gerade sie? Warum gerade wir? Warum???


Alle Phasen der Trauer durchlebt, manchmal „rückfällig“ geworden.


Aber irgendwie ist der Mensch wohl so gestrickt, dass es im Laufe der Zeit mehr der schönen Erinnerungen gibt, als die an die schlimmsten Augenblicke.


Und gerade in die Zeit der wachsenden Angst vor dem Unaussprechlichen, der Furcht vor dem schlimmen Gedanken an das bald Loslassen-Müssen, und nicht zu wissen, was das bedeuten würde, für mich als Mami, für ihre liebe große Schwester, für ihren Papi, den die Verzweiflung irgendwie wegtrieb von uns,(er war da ,aber eigentlich auch nicht), unser aller Ohnmacht, erlebte ich ein klitzekleines Wunder.


Und das hatte ich damals zu Papier gebracht! Eine Art modernes Märchen mit Wahrheitsgehalt, aber vor allem mit einer großen Portion Herzenswärme und Optimismus und Hoffnung, an die ich mich so klammerte.


Ich hätte Verena diese kleine Geschichte so gerne noch vorgelesen!


Aber dann überschlugen sich die Ereignisse und ein emotionaler Tsunami überrollte uns alle, hinterließ ein Trümmerfeld der Gefühle aus Wut, Zorn, Verzweiflung, Hoffnungslosigkeit und einer nicht enden wollenden Trauer. Es brauchte so viel Zeit, wenigstens ein bisschen Ordnung in dieses Lebenschaos zu bringen.
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